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Projektauftrag (Muster für die QUIMS-Einführung )


Titel

	Einführung ins Programm QUIMS im Schuljahr X/Y in der QUIMS-Schule ......      


Projektgruppe (Leitung, Stellvertretung und weitere Projektgruppenmitglieder)
	Leitung
	Schulleitung 

und QUIMS-Beauftragte     
	......

........     

	
	QUIMS-Beauftragte leitet QUIMS-Team     
	.......     

	Mitglieder QUIMS-Team
	........     
.........     
	......     
.......     


Ausgangslage / Hintergrund (Warum wird das Projekt gemacht? Zum Beispiel Bezug zu den Leitideen, zu anderen Projekten)

	Einführung von QUIMS in Schulen mit einem Fremdsprachigenanteil von 40% und mehr (Mischindex) gemäss Volksschulgesetz, Volksschulverordnung und Handreichung QUIMS 


Zielsetzungen
(Ziele in auffordernden Sätzen formulieren, die beschreiben, wie es sein wird, wenn die Ziele erreicht sind. Zum Beispiel: Wir verfügen über ein Konzept zur Krisenintervention, das allen Lehrpersonen bekannt ist.)

	Hauptziele
	1.
	Die Schulleitung, die QUIMS-Beauftragte und die Schulkonferenz kennen das Programm QUIMS und haben bis Ende Schuljahr X/Y schuleigene QUIMS- Massnahmen festgelegt, die die Förderung von Sprache, Schulerfolg und Integration der Schüler/innen (und ihrer Eltern) verstärken.     

	
	2.
	     

	
	
	

	Teilziele
	1.
	Eine QUIMS-Beauftragte und ein QUIMS-Team sind eingesetzt: Sie übernehmen Arbeiten im QUIMS-Bereich zuhanden der Schulleitung und des Kollegiums.     

	
	2.
	Das Schulkollegium hat sich an vier schulinternen Weiterbildungshalbtagen mit QUIMS auseinandergesetzt.     

	
	3.
	Bis Ende Schuljahr X/Y hat die Schule eine längerfristige Grobplanung von 1 -2 QUIMS-Entwicklungsprojekten und einzelnen festen QUIMS-Angeboten als Teil des Schulprogramms festgelegt.     

	
	4.
	Projekt-Jahresplanungen für das Schuljahr X/Y liegen vor.


Evaluation (Wie soll das Projekt evaluiert werden? Welche Fragen werden wir uns an der Evaluation stellen? Wie können wir unsere Zielerreichung überprüfen, wie erheben wir die nötigen Daten (Kriterien und Indikatoren der Zielerreichung)? Wer wird informiert?)

	· Auf Ende Schuljahr  X/Y überprüft die Schulleitung mit der Schulkonferenz, ob die vier Teilziele erreicht sind. Der Schulpflege wird durch die Schulleitung Bericht erstattet.
Teilziel 1: Indikator: funktionierende Arbeit von QUIMS-Beauftragter und QUIMS-Team. Evaluiert durch Befragung.
Teilziel 2: ...
Teilziel 3: ...
     


Mögliche Stolpersteine und Risiken (Auf was muss geachtet werden? Was sollte nicht sein?)

	· Mangelnde Koordination mit andern Projekten, mit Vorgaben
· Hohe zeitliche Belastung des Kollegiums durch ungenügend koordinierte Projektvorhaben
· Mangelnde Koordination von Rolle und Aufgaben zwischen Schulleitung und QUIMS-Beauftragtem 
· .....     


Zusammenarbeit, Information, Reporting (Wer muss einbezogen, respektive informiert werden? Wie wird sichergestellt, dass die Auftraggeber jederzeit über den Stand des Projektes (Verzögerung und Probleme) informiert sind?)

	· In QUIMS-Fragen ist als Kontaktperson der Schulpflege bezeichnet: .......

· Regelmässige Besprechungen zwischen Schulleitung und QUIMS-Beauftragten finden statt: ......
· Die Eltern und Schüler/innen werden bei Schulausfällen (WB-Halbtage in Unterrichtszeit) informiert. Für die Betreuung von unbeaufsichtigten Kindern wird gesorgt.
· Schulleitung und QUIMS-Beauftragte arbeiten mit der zugeteilten Dozierenden der PH Zürich zusammen. Sie besprechen die WB-Halbtage (Vor- und Nachbereitung) und teilen die Aufgaben sinnvoll auf.
· Die Schulleitung legt die QUIMS-Teile im Schulprogramm (Grobpläne von QUIMS-Entwicklungsprojekten und -Angeboten) der Schulpflege zur Genehmigung vor. 
· .....     


Arbeits- und Ablaufplan
(Wann? Was? Wer? Arbeiten, Informationen, Entscheidungen, Veranstaltungen, Evaluation etc. Meilenstein kennzeichne)

	
	Wann?
	Was?
	Wer?

	1.
	Ab April 2012     
	QUIMS-Beauftragte ist mandatiert und übernimmt erste Arbeiten (Einführungstreffen).     
	Schulpflege, QUIMS-Beauftragte
............     

	2.
	1. Quartal      
	QUIMS-Beauftragte und QUIMS-Team nehmen die Arbeit auf. Das gesamte Kollegium arbeitet sich in das QUIMS-Handlungsfeld Sprachförderung ein. Die Bestandesaufnahme zum Handlungsfeld wird eingeleitet.      
	Ganzes Kollegium 

Leitung: Schulleitung, QUIMS-Beauftragte

Dozierende PH Zürich     

	3.
	2. Quartal      
	Das Kollegium arbeitet sich in das QUIMS-Handlungsfeld Förderung des Schulerfolgs ein. Die Bestandesaufnahme zum Handlungsfeld wird eingeleitet.      
	Ganzes Kollegium

Leitung: Schulleitung, QUIMS-Beauftragte

Dozierende PH Zürich      

	4.
	3. Quartal
	Schuleigene Projektideen werden gesammelt und diskutiert. Schulleitung und QUIMS-Beauftragte bündeln und erarbeiten Entscheidungsgrundlagen für 4. Quartal.     
	Ganzes Kollegium
Leitung: Schulleitung, QUIMS-Beauftragte
Dozierende PH Zürich     

	5.
	4. Quartal
	QUIMS-Entwicklungsprojekte (evtl. mit Teilprojekten) und –Angebote werden gewählt, Ziele dazu skizziert, Zuständigkeiten verteilt.
QUIMS-Beauftragte und Schulleitung erarbeiten die definitive Grobplanung.
Für Entwicklungsprojekte und Angebote zuständige Personen oder Gruppen erarbeiten aufgrund der Grobplanung eine Jahresplanung.
	Ganzes Kollegium
Leitung: Schulleitung, QUIMS-Beauftragte

 z.T. Dozierende PH Zürich


Notwendige Ressourcen
(Zeit, Geld, Weiterbildung, externe Unterstützung, Belastung des Kollegiums, der Behörden durch das Projekt

	· Entlastung oder zusätzliche Anstellung der QUIMS-Beauftragten: X Wochenlektionen

· Entschädigung des QUIMS-Teams: Stundenpool von X Wochenlektion(en)
· vier Weiterbildungshalbtage für das ganze Kollegium, mit Unterstützung durch PHZH-Dozierende (50% in unterrichtsfreier Zeit) 

· Zeit an Schulkonferenzen  für Entscheide über Schulprogramm und Jahrespläne zu QUIMS

· Evtl. Einsatz von Arbeitsgruppen
· .....     


Unterschriften

Datum:
Schulleitung:          QUIMS-Beauftragte:
Schulpflege, Auftraggeber:
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